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 Bildungs- und Teilhabepaket

 Im Vermittlungsverfahren beschlossener Zusatz

 Bis 2013 zusätzlich Schulsozialarbeit

 Verwendung obliegt den Kommunen (Sozialamt)



 Verteilung des mtl. Betrages anhand eines Schlüssels

 Anzahl der von der Lernmittelausleihe befreiten Schulkinder
– Wohngeld-, SGB II- und SGB XII-Leistungsempfänger

 Auszahlung der Gelder an die jeweiligen Schulträger
– Private Träger, Städte/Gemeinden und Landkreis

Weitergabe der Mittel an die Schulen des Landkreises 1:1



 

 

Bundesmittel
werden an das 

Land ausgezahlt

Das Land berechnet monatlich den 
Anteil der Schulsozialarbeit und leitet 
diese Mittel an die Sozialämter weiter

Sozialamt des Landkreises verteilt 
die Mittel auf die Schulträger

Private Träger;
Städte und Gemeinden

Landkreis

Verteilt die Mittel in gleicher Weise 
an die Schulen weiter



An den Landkreis gezahlte Mittel
2011: 330.333 €
2012: 309.800 €
Bis März 2013:   75.242 €
Gesamt: 715.375 €



 Bis März 2013 wurden 152.453,24 Euro in
Personalmaßnahmen investiert

 Aktuelle wöchentliche Mehrstunden
– HS Abbehausen 15 Stunden
– OBS Rodenkirchen 15 Stunden
– OBS Jade 3 Stunden
– HRS Brake 31,2 Stunden
– OBS 1 Nordenham 28
– HS/RS Am Luisenhof 19,5
– Pestalozzischule 8
– OBS Elsfleth 19,5
– Gymnasium Lemwerder 8,75

 



 Für weitere Maßnahmen wurde eine Handreichung an die
Schulen ausgegeben, wo mögliche Handlungsfelder
und Best-Practice-Beispiele aufgeführt worden sind.

 Kurse und gemeinsame Besuche von Veranstaltungen um
– Sozialkompetenzen zu erweitern,
– Gemeinschaften zu fördern,
– Kurse für benachteiligte Gruppen im Schulalltag zu 

ermöglichen,
– individuelle Förderungen zu ermöglichen und
– Die schulischen Rahmenbedingungen allgemein zu 

verbessern.

 



Für April und Mai wurden weitere 55.781 € an den
Landkreis überwiesen

 Thema Schulsozialarbeit ist bis 2013 befristet, ab dem 
01.01.2014 gibt es keine weitere Mittel

 Maßnahmen in 2014 können nur mit Resten aus 2013 
durchgeführt werden

 Schulen bewerten insbesondere die Abrechnung für die
Personalmaßnahmen äußerst positiv

 Gesetzesänderung auf Bundesebene ???
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